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Dampf-Wasch-Anstalt„E D ELW E I SS"

GROSSWÄSCHEREI. Inhaber: HEINR. SCHMORLEITZ.
Telephon 1445. Fabrik: Dorotheenstr. 96. Telephon 1445.
Reinigung von Kaushaltungs-, Hotel- und Restaurationswäsche, Gardinen.

Chlurfrele Behandlung.
Nasswäsche
Gle chzeitiil mache ich Q 4 9 n b a u> ö c r> h a
auf meine Abte lung für « lo rHq Wf 9S C II c aufmerksam.
Mein Auto fährt Dienstag und Freitag nach Oberkassel und liefere ich

die Wäsche frei Haus.

ffft

Gros-e Rasenbleiche.
trocken gewogen Pfund 8 Pfg. Nasswäsche, getrocknet 10 Pfg.
Bunte Wäsche 12 Pfg. —Jjg— Lieferzeit 2—3 Tage.

Wickiller-Küpper-Brfiu
in Flaschen!

Helles Export p. Flasche IS Pfg.
Münch. Brauart „ „ 16 „
Pilsener Brauart „ „ 16 „
franko Haus, in täglich frischer Ab¬
füllung, zu beziehen durch die meis'en
Kolonialwaren- Ueschäfte oder direkt

durch die
Niederlage Düsseldorf

Pionierstr. 51. Fernsprecher 4791.

Friedr. Eckert
Karlplatz 3

Sing- und Ziervögel jeder Art
Fische und Reptilien
Käfige und Aquarien

Sämereien und Futterartikel.

GEBR. SCHWANENBERG, DUSSELDORF
Telephon! Nr. 3264 □ Kölnerstrasse Nr. 40
Dekorationsmaler- und Anstreicher-Geschäft

; Halten uns in allen vorkommenden Arbeiten unter Zusicherung :
; saubi rstcr Ausführung b<-i billigster Berechnung bestens empfohlen. ;

HANS MÄÄSS RATHAUS-DROGERIE

UNIONBRRUEREI - RKTIENGESELLSCHRFT
DÜSSELDORF.

Produktionsfähigkeit 75 000 hl.
SPEZIALMARKEN:

Union- Export

Union- Märzen

Union- Pilsener

NIEDERLABEN:
Adenau (Elfol) Hauptstrasse 142 Telephon 18
Bonn Alter Heerweg 18 „ 2329
CBIn Kaiser Wllhelmrlng 2 „ 15151
Duisburg Vlnzensgasse 15 „ 1915
Mar» a. Rh. Hombergerstrasse 60 „ 184

GOLDENE MEDAILLEN

Brüssel 1896

Düsseldorf 1897

LOttlch 1905.

FLASCHENBIER in Brauerei-Füllung.
Bastellungen durch Kart« oder Telephon 277 werden schnellstens erledigt.



Luxusfuhrgeschäft u. Autobetrieb ge gr. 1883
Tahtrasse 19 HÜB. KEHREN Telephon 680

■ATT G. m. b. H.

DÜSSELDORF
Kaiser Wühelmstr. 10

■TELEPHON 2750

f Verleih-Institut für historische und
Masken-Kostüms, Dominos etc.
iri hocheleganter u. feinster Ausführung für Damen u. Herren.

Aparte Neuheiten! Preislisten zu Diensten. Reichste Auswall!
= Vornehmes und einz es Spezialgeschäft am Platze! =

P ^Klubmöbel - Fabrikation
jtfax guchmann, Düsseldorf

Hohestrassa 51.
Kltib-Fatiteuils,
CHester fieldsofa.
Original englische Ausführung.

Unübertroffene Auswahl. Billige Preise.J
£i Konservatorium

u. Musihlefirer-Seminar
von A EccariuS'Siuber
DÜSSELDORF

Kaiserlüilhflm tr.49 (am nauptbhf.)
Hur pädagogisch gebildete Cehrkräftc.

fiervorragendeOmen ichtscriolge.
— einzelunicrricht ""

Anmeldungen taglich 12 3 Uhr.
eccarius« Sieber.

Neu eröffne e rötlnpt! 1
SctiadOQ-Cafß

Schadowstrasse 65
Ers klassiges Familie i - Ca e"
hält sich den geehrten Theater-
Besuchern bts.ens empfohlen.
Conditorei. Confitüren.
inh.: F. R. Borgmann.

Privat-Instilut füf Tanz-. Umsangsfsrnei und Aamnlileire
Frau A. Cobbels, Lehrerin der Tanzkunst. Grupellostrasse 17.



lullusl^n, feine IHass Schneidere! &
fl.leestrasse 67 J^IÄ " ie P |)on mi -

Preise der Plätze und der Billettsteuer (Ermässigte Preise)-
Mk. Mk. Mk.

Proszeniumsloge............3 60 und 0 40=4.—
I. Rang-Balkon die ersten 3 Reihen .... 2 70 „ 0 30=3.-
I. Rang-Balkon die hinteren Reihen .... 2 25 „ 0.25=250
I. Rang-Mittelloge die ersten 2 Reihen . . . 2 25 ,, 0 25=2 50
I. Rang-Mittelloge die hinteren Reihen . . . 1.80 „ 0 20=2.—
1. Rang-Seitenloge die erste Reihe

(ausser Loge 1, 2, 3, 4)....... 2 05 „ 0.25=2 30
I. Rang-Seitenloge 1, 2, 3, 4, I. Reihe, 5-15 und

6-16 11. Reihe........... 1.80 „ 0.20=2.-
I. Rang-Seitenloge 1. u. 2., Platz 3 u. 4

I. Rang-Seitenloge 3.u.4, Platz 3 u. 4 sowie
dritte Reihe............ 1.60 „ 0 20=180

Parkettloge die erstm Reihen...... 1.80 „ 0.2<i=2 -
Parkettloge die hinteren Reihen...... 160 „ 0.20=180
Parkett ............ 1.80 „ 0.20=2 -
II. Rarg-Balkon die ersten 2 Reihen .... 1 15 „ 015=1.30
II Rany-Iialkon die hinteren Ruhen .... 0 90 „ 0 10=1.-
II. Rang Se tenlce oie ersten Re hen . . . . 090 „ 0 10=1.-
II. Rang-Seitenloge die hinte en Rei. en ... 0 70 „ 0 H)=0.80
II. Rang Proszeniums-Loge........ 0 70 „ 0.10=0 80
Sitzparterre.............. 0 70 „ 0 10=0 80
Stehparterre............ U 45 ,. 0 05=n50
Galerie............... 0.25 „ 0 05=0 30

Textbücher sind an der Kasse und bei den Billetteuren zu haben.
Umbesetzun-en infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor«
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

Für teliphonische Billettvorbestellungen ^Telephon 7755) wird eine Vormerkungs¬
gebühr von 20 Pfg erhoben. Der Verkauf der Einlasskarten findet morgens von
10 1 Uhr an der Tageskasse des Studttheaters statt, mit Ausnahme von Parterre-
und Oalenekarten, die an der Gakriekasse vormlrtans von 12 I'/ 2 Uhr vtrkauit werden
Die reservierten Billetts müssen am tage uei Vorstell ng späte.siens mittags \1 Uhr
abgeholt sein. Vor usbestellungen von Einlasskarten rür die Sonntagnachmittags
Vorstellungen und für die volkstümlichen Vorstellungen zu ermässigten Preisen

werden nicht entgegengenommen.

Weitere Vorstellungen im

„Ring des Nibelungen"

Dienstag, den 17. Januar 19,1 (Abonnement 1): Siegfried.
Dienstag, den 24. Januar 1911 (Abonnement8).

Gastspiel der König . Kammersängerin Martha Leffl?r-Burckard
vom Königl. Hoftheater in Wiesbaden: Götterdämmerung.

(Erhöhte Preise.)
Der Kartenverkauf zu den Vorstellungen des „Ring" findet bereits
statt. — Parterre- und Galeriekarten erst am Tage der Vorstellung
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Düsseldorfer Allerhand
Patentsmtlicb gesctützt.

Konditorei
und Cafe Georg Flieger lachU RügenBlumenstr. 20.

Fernruf 460. G

rosses Bestellungs- und Versandgeschäft.
Stets Auswahl in ff. Torten. Eis. Baum¬
kuchen, ff. Theaterkonfekt, Schokoladen.

Tel. 1865. I. Ranges Tel. 2266. |
Graf Adolfstr. 46, Ecke Oststr

12 Billards A.
Eigene Wiener Konditorei- Auswahl in Tonen, sowie Eis-Spezialitä'en. ■
Diners von 1.50, im Abonnement 1.25 Mk. Soupers von 1.75 Mk. an. Reichhaltige Abendkarte. ?Die Direktion.

Cafe Palaiss
Reserviert für Hackerbräu-Depot.

Combinaüon
Düsseldorfer fifaler
Direktion: Landschaftsmaler Georg Schwabe.

------------Düsseldorf ------------
Blsmarckstr. 55 - Telephon MW.

Durch Zusarnrnensdilussder maier
direkter Verkaufan Private, ohne
:: Jeden Zwischenhandel. ;;

Billigstnormietfe, streng feste Preise!
Cäglich neue Husstellungs-Objekte!

r

0. L Haim & Co
Hoflieferanten

Düsseldorf
Alleestrasse 38

neben Breidenbacher
Hof.

Telephon 6505.

Grösstes Spezialhaus
für nur

Persische und Oriental.Teppiche.

Kierdorff & Co,
ä4 S. m. b. B. ~ ^

i^^j Spezial-Haus^v"
la. Zechen-Brech-Koks
Ia. flnthr.-Press Küsse

bester Ersatz iür Hnthracitkohlen
P I n g f r e i-

Kontor und Lager: Hafen,
TELEPHON 892. Kornhausstr.

Sonntag, den 15. Januar 1911,
nachmittags 2% Uhr z u ermässigten Preisen:
Der kleine Robinson Crysoe

Die Irrfahrten eines Schiffsjungen.
Weihnachtskomödie für grosse und kleine Kinder :i einem Vorspiel und 6 Bildern von Belä Duschak.

Spielleitung: Belä Duschak. — Musik von Georj"-Bruno. — Musikal. Leitung: Walter Schwarz.
Vorspiel: Bei Mutter Dörtje. — Erstes Bild: Im Hafen von Amsterdam. — Zweites Bild: Im
Reiche der Tiere und Schiffbruch an der Kokos-Insel. — Drittes Bild: „Die Burg: Robinson
Crusoe". — Viertes Bild: Im Lande der Liliputaner und der Riesen. — Fünites BiU:

Weihnachten zu Hause. - Sechstes Bild: Das Eisfest.

"*Z|

P E R S IN E N
Doktor van Dohlen .... Ernst Bedau
Mynheer van derSchoulen, ein

reicher Holländer .... George Beckow
John, ein Neger, dessen Diener Paul Hermann
Moelen, Kapitän ein.Segelschiff. Jahn Nofknecht
Staaten, sein Steuermann . Robert Weberg
Mutter Dörtje, eine arme Witwe Marie Sieg
Jan, ihr Sohn, 14 Jahre alt . Lotte Molter
Trude, ihre Tochter .... Flory Heine
Die Nachbarin...... Helga Bally
Flick, ein Schneidergeselle . Ernst Herz
Flock, ein Schustergeselle. . Emil Wirth
Caravatschi, ein Bärentreiber. Franz de Paula
Salamutschi, sein Gehilfe . . Carl Gericke

SV
Tiplip, der König
Die Königin
Hihi, d. Zeremonienmeister
Hoho, der General
Haha, der Minister
Krikri, Häuptling der Riesen
Krakra \
Krukru /
Kirila, seine Tochter
Der Löwe.......Hermann Heine
Der Bär........Hugo Lazak
Der Fuchs.......Willy Beuger
Der Elefant......Paul Lenoir
Der Vogel Strauss .... Carl Neumann

seine Söhne

kl. Agethen
kl. Stamberg
kl. Wiesner
kl. Hofknecht
kl. v. Zacharewicz
Egon Hedeberg

/ Otto Busch
\ Fritz Stamberg

Gabriele Wiener

Matrosen, Volk, Eisläufer, Kinder, die Tiere des Waldes und des Wassers. Das erste, zweite, sechste und
siebente Bild spielt zu Anfang dieses Jahrhunderts in Holland. Das dritte, vierte und fünfte Bild auf der

Kokos-Insel, mitten im Meere.
Vorkommende Tänze arrangiert voi. der Ballettmeisterin Martha Esche.

Im I. Bild: Matrosentanz, getanzt von Chart. Merville und dem gesamten Ballettpersonal. — Im III. Bild:
Tanz der Papageien, Kakadus, Pfauen, Fasanen, au^ef. v. Marg. Schneider, Gertr. Eckert, Anna Dobski,
Franzi Giund, Mizi Reingruber, Clara Seipel, Lieschen Seipel, Marie Agethen. — Tanz der Sckmetterlin e,
ausgeführt v. Sofie Biedenbach, Lina Reibold, Charl. ivlerville, Lydia Tuceck, Käthe Zobus, Mimi Agethen,
Erna Abendroth, Emma Hofknecht. Bärentanz: Hugo^ Lazak. - Affenzirkus. — Im V. Bild : Krlejsübungen
der Liliputaner-Armee, ausgef. v. den Schülerinnen '1er Ballettschule. Im VI. Bild: Eisquadrille, das
gesamte Ballettpersonal. Tanz der Schneemann-r und Mädchen: Die Kinder der Ballettschule.

Wimpe-tanz: Das gesamte Ballettpersonai. — Schluß-Tanz: Das ganze Personal.
Die neuen Kostüme sind ;n den Werkstätten des StadMheaters nach Entwürfen und unter Leitung des städt.
Garderoben-Inspektors Schweickert angefertigt. - Technische Einrichtung von städt. Maschineninspektor

Breimann, Einrichtung der Beleuchtungs-'ifekte von Beleuchtungsinspektor Banizza.

Kassenöfinung und Einlass 2 Uhr. A|nfang 2 l/s Uhr. Eide uagifanr 4 3,4 Uhr.

« Ermässit |te Preise.
Spielplan siehe nächste Seite. J

Alleinverkauf
3. Silbermann, Düsseldorf-

Hervorragend!
Reniielfen In

Gesellseliaffs-
SEhDiien.

Zu vergeben.

Flügel Pianos

IBACH

Schadowstr. 52
Telephon 1237

Pianolas Harmoniums
Bei Kauf und Miete

grösste Auswahl u. weitgehendstes
== Entgegenk.omm.sn. =====
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GEBRUDER n HRRTOCH ° DUSSELDORF S?
Hauptgeschäft: Flingerstr., Markt, Bolkerstr. :: Zweiggeschäfte: Friedrichstr., Wehrhahn

=== Verkaufshäuser aller Bedarfsartikel. ';■■
MODELL-SALON .-. WINTERGARTEN .-. KUNST-SALON .-. ERFRISCHUNGSRAUM.

= Sehenswürdigkeit Düsseldorfs. =

WEIN-RESTAURANT RESTAURANT

OTEL ROYAL j HOTEL GERMANIA
5 am Hauptbahnhof.
) tata französisch« KOche. :: Bast gapflagta Wein«,
J Vornahm« elegante Räume.

Hauptbahnhof.
Erstklassige« Bier- und Wein-Restaurant
mit guter Küche. Delikatessen der Saison.
—— CaTiar, Austern, Hummer etc. -■■-—

X Carl von der Wipp el ^>
.chnlid gmptiehii als speziaiitaf ia. Koks Iür MalbEHniig.^

CD 3o.c
3

-*- Fermpracher 1078



3600 BRAUNE
EILBOTEN 1800

Zu vergeben.

■ ■■i■■■
■ ■■ ■ ■■

Spielplan.
Sonntag, 15. Januar,

Ab. 7, abends 7 Uhr:
Der Ring des Nibe ungen.

Erster Tag:
Die Walküre.

Montag, 16. Januar,
Ab. 8, abends 7'/ s Uhr:
Das Musikantenmädel.

Dienstag, 17. Januar,
Ab. 1, abends 7 Uiir:

Siegfried.
Mittwoch, 18. Januar,
nachmittags 3 Uhr

zu ermässig en Preisen:
Der kleine Robinson Crusoe.

Mittwoch, 18. Januar,
Ab. Z, abends 7'/ 2 Uhr:

Martha.

F.

früh

Jfamanii's MDsikhaus
Spczialgesch. in allen ArtenMusikalien
prompte zuverlässige Be¬
dienung-, g-leiche Preise

wie im Warenhaus. .

Vereine erhalten
besonderen Rabatt.

Männerchore, Humorist.
Vorträge »Theaterstücke

zu Origina'preisen
stets vnrrätisj.

Kü tistlerkarten.

.12

Tel 4942
Klavierstimmen

unter Garant, prima ä 3 M.
Spezialität:

Reparaturen

^\fr KOFFER eTASCHEN
sowie alle anderen

REISE-ARTIKEL UND
m LEDERWAREN ■
kauft man am reellsten u. billigsten nur im

Spezial-Geschäft
Alleestrafze 35. E. SCHMITZ, Telephon 3895.

^



rTTr NEU RENOVIERT ^-TThi ■■ ■ ■ m i

Restaurant Zum Hofgarten
Joh. Wilhelms

Direkt neben dem Stadttheater, hält sich den geehrten Herrschaften
vorund acn dem Theater mit Küche und Keller aufs beste emp oh en.

Ausschank von Dortmunder und Hlsener Bier
Weine erster Firmen.

Der Beginn und Schluss der Theater-Vorstellungen
sowie der Anfang eines jeden Aktes wird in dem
Restaurant durch Glockenzeichen bekannt gegeben.

W.Wörmbcke ; Buch-u.Kunsthandiung, Düsseldorf
Schadowstrasse 25 — Fernsprecher 3364 OV

I
empfiehlt Texte für Oper ti. Schauspiel.

-------------------- Postkarten von Mitgliedern des Stadttheatert. ----------------------

Grammophone und Edison-fhonographen,
Pull/ fOllmann t ■' Odeon-, Grammophon-, Jumbo- und :

Düsseldorf 3onophon-j>tathn.w ,"■ , , ===== Grossres Sager am Platze. ....
Mittelsir. 20 — Jelephon 4835.

Neueste Spezialplatte: Düsseldorfer im Strandbad.

Josef Kochs, Rohrmöbel-Fabrik
FABRIK:

DUISBURGERSTR.23
DÜSSELDORF
: TELEPHON 2574 :

AUSSTELLUNG:
SCHADOWSTR. 69

FABRIKATIONMODERNER ROHRMÖKELNACH KUNSTLERISCHEN,
EIGENEN UND GEGEBENEN ENTWÜRFEN UNTER MITWIRKUNG
ERSTER PROFESSOREN. SPEZIALITAT: AUSSTATTUNGENKOvlPL.
WINTERGÄRTEN, HALLEN, DIELEN ETC. FUSSBOUENBELÄGE
===== WANDBEKLEIDUNGEN. —



/l/tf T<?I fS^fHI II P Leiter: Konter tmtisur 11. Zilie*. Unterricht
IT I C_y «._)/ A.O \S 1 1 \*J L-. Li von den ersten Ehmentarbr griffen bis \ur
Fritdrichslr. $b, statt/, konzessioniert. Kon^ertreift. Trosp. gratis. Eintritt jederzeit.

Rosenkränzciienaltes vornehmes Weinrestaurant
a. d. Lambertuskirch., 3 Min. v. Theat.
W^ Jac. Ambach —"TeiTpsJ



Kontertmnster 11. Zille». Unterricht
| ersten Etetnentarbfjtrijferi bis \ur
eife. Trosp. gratis. Eintritt jederzeit.

Jjmes Weinrestaurant
Tbertuskirch., 3Min.v.Theat.

I >te Jac. Ambach -~T e u9Si.
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